
Intelligenz-Blatt zur Laibacher Zeitung. N"' 2.
Donnerstag, den 3. Jänner 1828.

G u b e r n i a l - V e r l au t da rungen .
Z. 1^91. (3) (. u r r ? i: d e N r . 26911.
des k. k. i l l p r i sch en G u b e r n l u ! l ' b ^u ^ ^ 1 bc ^ . ?^ulcls welcher der Weg vorgezeich-
net wn-d, auf welchem künftlcd r. d ^ e ^ ^ l l - a r , C iscuu 'vnccn, Supererlauterungen/
und sonstige auf die Helegtcn ? .^ . >. ^n . u^ r«' l ^ ' ^ rl '" .'n^'te, an dle Provinzial-
Staatsbuchhalmng abzugeben ' : ^. — " ' : «1 l ,c ' 1 ' , : secrete, vom 1 ^ . v. M . ,
Zahl /z5/0ß5/ wm-de angcordn ^ d " , ' ^ ',t '. ^ ' ^en, Aemter oder Perso-
nen die Rechnungen, Erlautenn ^en ? !.d ^ . . - , u d ^e auf die gelegten Rech-
nungen was immer für einen ^e^rg n / ' . l ü ' t l ' l imittelbar, sondern mit-
telst lhrer vorgesetzten administtatn cn <c l o^ln^.al - ^taatsbuchhaltung ab-
zugeben haben. Welches hie^u ' ^, ? ^ l ^ . ^achumg bekannt gemacht wird.

Läibach am 6. November ^ 2 .
J o s e p h L a m i l l o F r e y t e , r l v i I . ^ i r d u r g ,

^ Bandes - (- . 1 1 1. .1 >.

, I , h a l .1 ö ^ s y I ' c l , p c r g ,

P e t k r N i t t e r v. Z i e g l e r ,
k. k, Gubern ia l -Rath . ^

Z . 1467. (3) K u n d m a 1> r .̂  g 2a N r . 2c)i S t . G . V .
der Verlaufs - Versteigerung meNcicr ln d.l ( ' ! . c .^e ^. ' !n;c,^rn',^ B ^ ' i l s (.^^06^5^:«,
liegenden Domauicn - 5^alitätcn. — ? ' ' " . ' , ^ c- ^ .-̂  ^ 1 ' ^ - ^c rur benn-cr - . ' lof-
Comlrüssic'N - Dccrers, vom 2o. O ^ o ' , ^ ' ^ , >̂  , . " ^ ^ / Ä . ^' . V . Nl.d am 26. Jän-
ner 182Ü, und nöt igenfal ls ten da-.az ' l - c : ^ : " ^ . < , , «,- den c^ro. lil.ckrn 3 mtcstunden
bep dem k. k. Rcntamte O s i n Q ^ r i ^ ^si'<!'.' ^ - ^ .e / . '5 / n'M ''le'.k.'ufe un Wege der öf-
fentlichen Versteigerung n^chbcli^nnre^ ten ^ . ' ^ V . ' nlc cckc"!>^r, nr> ?. ; l lke i^ä-
^sciisn-i» gclc^cner Nec.lttaren, gc^ i t t len r .e^ct ' , als : 1) deo ;n d,̂ r ^'emcindc > l t lms-
vrä«a und in ^" ' (^' ': d I'o6In^<jl gelegenen, ^ n der c: 1 c l ^ b ^ . n ^ rudcrschaft L. V. cU
^ lj^Nnvl^^.l ^ n ^ ^ ^ l . . . ' . , u:'d i »o 1.2 ^ u a l i a r - ^ ^ f ^ c r- ' ^ i' ?^'icsen - (5 nmdes,

'geschätzt <,:̂ f 21 st. i i 1), l r . ^) dcs d'r l 'ä .n ! :^en ". '.' ln der ^'ca/nd
5c°9V6^xe sl-leqenen, voll ter lläl^.i.chcn ^n.'.c^'ch^s: " ^ r rr^. . / . - ^52 1̂ 2 Quadrat-
Klafter w . > r t u i Wi^'cn - b ' c v n ^ s , ^ 6 - c n auf 33 ft. 7^ ^ ^ l / . 7/> teo ln" ter nabm^
lichen Gcmc.nde ^,id !N der Gegend ^ocN i i ^ ' i gele^ci^n, r^n c'.n derselben Blud:u>)ast
stammendcn, ^ 0 ^ N2 Ou^d.at - Klafter n-e^ei^cn ^ . : . c''. - ( . ' . l ^ - / ce'^^.itt aus 5c> l",
5 i M kr. 4» deS :n der n^.: i - .^e.! (^^>: c.̂  de l ' ^ .n d--r n ^ p .> :. ^' acr^ ge.>cn"r,
vm^eben g,^'1ucr ^N 'dc rAa f t stammenden, : - d n - I . ' . ^ : ' ' < ^ ' ^ ! c f . e r Ircsenden
Bleien - ( ^ v ! l es , ce^^a^t auf 20 ft. ?o 2^. kr. ." t 'o in de> 5 ^>?' ' . icn d'cmelnde
und m der l v ^ v l ^ .'̂  ^co.:-d ce le^n.n , r^n 0:r r ä ^ : .'.^^- ^ ^ . ^ ><'. 'r ^c .^ .^ndcn, und
^ 9 ^ . ^ ' ^ ' b r a r - ^ l^ f t . ' r m^,nden 2'^csen - C ' l u r ^ Z ) a.ichäyr 'aus /^2 f . 22 I . ^ kr. s>>
des m oer n^n' . l t^cn st eme.ude U!>d ,n der (^encnd ä. I^l?li>^ a:!^ge:ien, von clen der,'"!-
bsn Drude'1' .sr 5 ? - ^ l ' e n t c n , i - d .',85 Q . l ^ ' ^ - ^ . ' f t e r m c ^ n : . n Ncben ^ n : n d : s , ae-
schahr in!, 9 ft. 23 2 ^ f.. " , des tn d.r -nd: rnd m o.r n ^ n I^.cn G „
Lend gett<^c! ' , ^on etcn g e d ^ ^ ^ ,^ , ^ u rd 2 ' 6 Q v ^ i a c - Klafter
messende! - w u n d e s , <̂ . . -'. - 1 i : li) des m der ll^hmkcbcn Gemeuche
und in t . . ^ c n ( ? p . c p d . . ^ . . ^ . .^^ / ., ' ' ^n.dnlchast herrührenden, und



loHa U4 Ouadrat - Klafter messenden Reben - Grundes, geschätzt auf 32 ss. 52 kr. 6)
des in der nähmlichen Gemeinde und in der Gegend Oalüx gelegenen, von der aufgehobe-
nen Bruderschaft 5. Hnäl-63 Valm^vi-asa herrührenden, und 925 Quadrat - Klafter
messenden Reben- und Ackergrundes, gefthatzt auf 3 i st. 41,2»^. k r . — Diese Rea-
litäten werden ein;elnivelse, so wie sie oer oelrcffi^oe Fonü benyc und genießt, oder
zu besitzen und zu genießen berechtiget gewesen wäre, um tne beygesetzten Fiscal-
Preise ausgebothen, und dem MeMtelhenden mtt Vorbehalt der Genehmigung der k. k.
S t . G. V . Hof - Commission überlassen werden. — Niemand wird zur Versteigerung zu-
gelassen , der nicht vorlaufig den zehnten Thn l des Flßc^lvrzises, eniweder m barer Con»
Bentions - Münze, oder in öjfentllchen, auf Metall - Mün^e und auf den Ueberbringek
lautenden Dtaats ? Papieren nach ihrem cursmaßigen Werthe bey der Versteigerungs-
Eommlsswn erlegt, oder eme auf diesen Betrag lautendt, vorlaufig von der Commission
geprüfte, und als legal und zureichend befundene Glchccsttllungs - llrkunde beybringt. —
Die erlegte Caurlon wird jedem Licttamen, mtt Ausnahme des Mcistbiethers, nach been-
digter Versteigerung zurückgestellt/ jene des Meu lb ie l y ^ dagegen wird als verfassen an«
gesehen werden, falls er sich zur Errichtung des dteßfagzgen ^'ontractes nicht herheylas-
sen wollte, oder wenn er tue zu bezahlende erste Rare m der festgesetzten Zeit nlcht be-
kichtlgte, bey pstlchtmaßlger Erfüllung dteser Oblikgenheuen abt^ wnd lhm der erlegte Be-
trag an der ersten KaufschMmgs - Hälfte abaercchnel, oder dte sonst geleistete Caution
wieder erfolgt werden. — Wer für einen Dritten emkn Anöoch machen wiss, ist ver-
bunden, die dzeßfalllge Vollmacht semes Commnencen der Versteiglrungs ^ Commission vor-
läufig zu überreichen. — Der Mnstbiether hat dte ralfle des Kaufjch'3lnqs mnerhalb
^ Wochen nach erfolqter, und chm kekannc gemachier' Brställ^unZ des Verkaufs - Actes
und noch vor der Nebergabe Zu berichtigen, die andere Hälne «ber kann er gegen dem,
tzaß er sie auf der erkauften, oder auf emer andern normalmäßlge Sicherheit gewah?
renden Realität, in erster Prwrnac grupidbuchlib oersihert, mtt 5 vom Hundert in Con«
»entions - Nunz? usrzmset, und dle Einsen-Gebühren ln balbjähr^en Verfalls « Raten
sbführt ^ in fünf gletchen jährlichen Raten - Zahlungen abtragen , wenn der Erste hu ngs,
Preis den Betrag von 5o st. übersttlg^ ,sonst aber wird tne zwevte Kaufschlllings - Hälfte
bmnen Iahreöfnst vom Tage der ltebergabe gerechnet, g^gen die ersterwähnten Bedmg-
Nisse berichriger werden müssen. — Bey gleichen Anbothen wird Demjenigen der Vorzug
Zegehen werden, der sich zur soglelchm oder früheren Benchngung des Kauflchillmgs her-
beylaßt. — Die übrigen Verkaufsbedzngnlsse/ der Werthanschlag und d;e nähere Bcschreil
bung der zu veräußernden Realitäten können uon den KaufiuMZen beo dem k, k. Rent-
amte in lÜ2p0,6i8U'iÄ emaesehen, so wie d»e Realicaren selbst in Augenschein genommen werden.

Von her kaMrl. könlgl. Stsalsgü ttr 5 V i ra nßeru nZs .- Prov. Commission.
Trieft am 17. November 1627.

S i g m u n d N l t t e r 0. M 0 ß m l l l e r n ,
k. k.Gubn-niü l - und Präsidial -Secretar.

Z. I ^ (Z)^ a ch U V ^ " Zä Nr . 2 8 i ^ S t . G. V .
der Verkaufs - Versteigerung mehrerer im Bezirke l>Iiel-8c,̂  Haüptgemeinde (.)88<?t'o, gele-
genen Realitäten. — I n Folge hohen Staats - Gmer - Veraußerungs - Hof - Commission-
Decrets, vom 29. October 1627, Zah! 521 / S t . G. V . / wird an 24. Jänner 1626,jm
den gewöhnlichen Amtsstunden, bey dem k. k. Rentamte in ^liei-.^^ Istrianer-Kreists, zum
Verkauft, im Wege der öffmtlichm Versteigerung nachbenannter, dem Bruderfthaftsfonde
Zehöriger, im Bezirke (Üisrso, Hauptgemeinde Osssro, gelegener Realitäten, dann einige
eben alldort befindliche Schaafe, geschritten werden, als: 1) des in der Gemeinde, Ossei-H
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gelegenen, von der Bruderschaft 5. t ^ ^ L x i o herrührenden, Quuäcn?of benannten, und
I092 Quadrat - Klafter messenden Weide - Grundes, geschätzt auf 7 fi. ^5 kr. 2) des in
der nähmlichen Gemeinde gelegenen, von der nähmlichen Bruderschaft herrührenden Ograw-
25 05513 HiüuäusinL benannten, und 3 i 5 Quadrat - Klafter messenden Weide - Grundes,
geschätzt auf 8 st. 5o kr. Z) des in der nähmlichen Gemeinde, von der nähmlichen Bru-
derschaft - herrührenden, und Lrg.5<:ki benannten/ und 10^Joch, 266 Quadrat-Klafter mes-
senden Weide - Grundes, geschätzt auf ^9 fi. Ja kr. 4) des in der nähmlichen Gemeinde
liegenden, von der nähmlichen Bruderschaft herrührenden, und vci>i<'!i benannten, und
11Z0 Quadrat-Klaf ter messenden Wein- und Ollucn - Grundes, geschätzt auf Zo st. 5)
des in der nähmlichen Gemeinde liegenden, von dcv nähmlichen Bruderschaft herrührenden, °
6k6i-lnn52il benannten, und 40 Joch, 10a Quadrat-Klaf ter messenden Wa ld - und M e i -
de-Grundes, geschätzt auf 200 st. ^5 kr. 6) des in der nähmlichen Gemeinde liegenden,
von der nähmlichen Bruderschaft herrührenden, I^ongi-i benannten, und l)6o Quadratklasi-
tcr messenden Acker- und Weide-Grundes, geschätzt auf 14 fi. 55 kr. 7) des in der nähm-
lichen Gemeinde liegenden, von der nahmüchen Bruderschaft herrührenden, I^apnii benams
ten, und 2 Joch, n 3 5 Quadrat - Klafter messenden Weide - Grundes, geschätzt auf 26 fi.
45 kr. L) des in der nähmlichen^ Gemeinde liegenden, von der nahmlicbcn Bruderschaft
herrührenden, I^opai-i benannten, und 1029 Quadrat-Klaf ter messenden Weide-Grundes,
geschabt auf i 3 st. 5 kr. 9) des in der nähmlichen Gcmcmde liegenden, von der nähmli-
chen Bruderschaft herrührenden, V 135^2 0 ^ 5 6 a benannten, und Z Joch, 1152 Quadrat-
Klafter messenden Weide-Grundes, gcs'bä^t auf »5 fi. «̂> l . . î >) d.s in der nähmli-
chen Gemeinde liegenden, von der nahmlnben ^-.u^^'"cha^ ' ' >.,->V''nd.>>, s.,,^^^na benann-
ten, und 1462 Quadrat - Klafter messenden W ^ : - ^ us 11 fl. 10 kr.
11) des in der nähmlichen Gemeinde l:egend^, ' ' ^ : r '^aft herrüh-
renden, Dol<-,ioli benannten, und 9 Q u a d r a r - ^ .1 ^'e^d.gnin.'> , geschätzt auf
17 fr. 12) des in der Gemeinde (^»56io llegen>.e'., ^ / . , . :'a",nl>cl)cn ^rudeisckaft herrüh-
renden , und O u n i ^ I benannten, und 1 I ^ ö , i o "o Qu^d^nk^aner messenden Weidse
grundes, geschätzt auf 16 st. 20 kr. — ^. ' . ? /̂  ' ^den e»n;clnweise , so
nne sie der betreffende Fond besitzt und aerle^t, ^ . >z d ' . ^ n l̂ nd zu genießen
berechliget gewcfcn ware, um dle btraeü^rcn ^ . clo> le -> ->b.'chen, und dem Meist-
biethenden mtt Vorbehalt Ker Genehmigung, dcr k. k. 2,^. ^ , V . H. ^omm-ssion überlas-
sen werden. — Nnmand wnd zur Vlrsi?lgerung Mgnasstn, der mcht vorlaufig den zehn-
ten Thn l des Flscalvreckcs eniwedcv in barer Conv. Münze, oder in öffentlichen, auf
Me ta l l . Münze' und auf den Ueberbringer lautenden Etaais 5 Papieren, nach ihrem curs-
mäßigen Werthe dey der Versselgerungtz - Commission erlegt 5 oder eme auf dicsen Betrag
lautende, vorlaufig von der Commission geprüfte, und als legal und zureichend befunde-
ne SlchersieNunas - Urkunde beybringt. — Die erlegte Eaunon wird jedem Llcnanten mit
Ausnahme des McMiNhers ' , nach beendigter Vernezgernng zuruckcusiellt, iene des Meift-
blcthers dagegen wird als verfallen angesehen werden, falls er sich zur Errichtung des dieß-
fälligen Eontractes nicht herbeilassen wollte/ oder wenn er dls zu bezahlende ersse Rate
in der ^stgesetz^n Zezt mcht berichtigte, bey vsslchtmaßiger Erfüllung dieser Obliegenheiten
gher wird chm der erlegte Betrag an, der ersten Kaut'schillingshälfte abgerechnet, oder die
sonss gcln'ine Caution wnder erfolgc werden. — Wer für einen Drttten einen Anboth
machen w'.ll/ ist verbunden, die dteßfalvge Vollmacht seines Commttenten der Verstelge-
rungs - Comnnsswn uorlaufig, zu überreichen. — Der MnNbiether hat die Hälfte des
Kaufschtllinas innerhalb ^ Wochen nach erfolgter, und ihm bekannt gemachter Bestätigung
des Verkaufsactes und noch vor her Uebergabe zu bericytlgen, die andere Hälfte aber kaun
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er gegen dem, daß er sie auf der erkauften, oder auf einer andern, normasmüßige S i -
cherheit gewahrenden Realttat in crsser Prwri tal grundbüchltch versichert, m:t 5 oom Hun-
dert in Conventions- Münze verzinset, und die Einsen-Gebühren in halbjährigen Versass-
Raten abführt, in fünf gleichen jährlichen Raren- Zahlungen abtragen, wenn der Er-
ftehungspl-eis den Betrag von 5a st- übersteigr, sonst aber wird d:e zweyte KaufsHillings-
Hälfte hinnen Iahresfnu vom Tage der Uebergabe gerechnet, geacn dle ersterwähnten B o .
dingnijse berichr:acc werden müffen. — Bey gleichen Anbothen wnd Demjcmqen der Vor«
zug gegeben werden, der sich zur soglsichen oder frühern Berichtigung des Kaunchi>Ungs her-
beyläßt. — D:e übrigen Verkaufsbedingnisse/ der Werthanschlaq und die nahers Beschrei-
bung der zu veräußernden Realitäten können von den KaustuMgen bev dem kanerl. kömgl.
Rentamte in (^kerZo elngelcben, so wie die Realitäten selbst ln Augenschein genommen
werden. Von der kanerl. könlgl. Staats - Güter s Veräußerungs - Prooinzlül - Commission.

Trieft am 17. November 1627.
S i g m u n 0 N i t t z r u. M 0 ß m i l l e r n ,

k. f. Gubernial- und Präsidial ? Secretar.

^Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .
Z . 149s. (5) S d i c t. N r . 1708

B o m vcrcinten N, ' ; . ^ . - r i ' l e Rüverlsdof zu Neustadt!, wt'rd zu Jedermanns Wissenschaft ge,
bra6)t: I s scs auf Aus l . - l ^ i eer M a r l ^ i , .verwit'rete.n Wutscher, zu D r a a a , wi"er idren St ief fohn
Johann W^cs^er , cdcü 'or t . : ^qen aus dcm Nrtheilz vom 14. J u l y ^826, L x l i . N r . ü ^ H , bs<
hauot.'t^c F,-c''cr.:'.1 , pr. 522 ^ j . 24 2 l^ kr. 4 <^» Berz. Zinsen und Gench tö lMen , in die execu<
nve He i l 5 i ° cd^a :-er, de'.vi I o ^ n n W'., ls^,cr. zu D r a g a , qedoc'.gcn, der Herrschaft sslingenfelK,
sud l.lrd. ^ ^ . 22 >̂, 5l. 'n' ' t^ir-.n, ^? r : i ) t ^ l ) aus i « a ' f t . gefchähten ganzen hübe , gewMiaet worden.

^ u dlci r '̂ > "':: ^^ " -1 l ' . ' ^<1 : r ' : ^ i ^ ^ y u n g e n , a l s : der 21 . Noocmvcc, 21. Decem«
ber 1827 da^t' 21 . ^ i " n c r i ' . '2 ) , z^^-r->u ^>uy von Z b ŝ l 2 Ndr im Qrtä Drczqa m i t dem
Anbinge bölt,m'nt / t ^',. ^ u ^ ^ e -''.cl.' ^c..<>tär weder bey der ersten noch zweyten Fnldiethungs«
T^cs^tzunq um o ^ r '<°̂ cr ^en Hch^Iun^ölv r^h an Mal. in gebracht wcrden folZte, dieselbe bey, der
drtt tö' i a^'d unr,'c dl""^ ?^äzzut:as^ecc!)e blntH'^egeben werden müßt?.

(KZ ' " c r ^ . , d. K^u'1uit;,;en zu dteser Versteigerung m i t dem Bemelken emacladen,
daß dic Ll. '^-- ^'°Z iss.> cnt^ed-'r dier.'rls i n den qewoknllchen Amtsstundcn, oder aber
am 3^Hs der ?-.^^^ ? : . i ^ Orle Ora. -^ / i'i^a>sehen werten können.

B.'z. '' ' .^:cc«^cf ;u Z?eu!':.N:l .̂m. ̂ . October 1627. ^
A n m e r k ' ^ ocr crst.n un2 zro^tcn U>ecstngerungutagsahung, ist kein Kaufiustiger er-

1 '

Z . ,ä97- (2) E d i c t . Nr . 2oä».
Vom vcrcit:tc;i B<z. (7i,r! ' fe Ru^.-vtvb^f zn Neustadt! " ' i td z^r aN..;cmeincn Kcünll^ß ge.

bracht: l̂ v sc,) auf Ansuä'cn der Mciria 3-.'ci^lsi'ilsch , zu S^iNei-.doff> in die c ^ v n y e Ver»
cußerang d^r, d^r ^ s : ^ ^ ! l^ 'PlälsAn^, ^ .'̂  ''lcct. Nr. ü ) . c l ^ i?nc . "^n ' !6 Hu^? ^u P'?!'^er^,
i nd d:ü. kcr D. N. O. (^mmenda Ncu«'^^^, 2^^ Rcct. Nr. 5 . ^ . ' ' ..ß'..'cn "-- ".i,ic.r?>s

lichen Ver^ ' l? !^^ v.-ni 16 iL«2, f ' ^ ! : . . . . n ! ' ' ^ st., ccicu. l^t l^>!oen. ^
N>i6'^em. :iun , ! ' - ^ . . iqcru'l'k ^ ..^'^^Uti.irn , cls : ocö l n r ^ n n n B'c'.n ^ r t ' n s am

b. Fed l^^r . am 5. " l .nz ;.; ̂  b. Arr: I ! 28. ^ .1 Hl'.'id um q l lb r , im ^ ' c r i rq - ha.'rbcrq> und
der ecrv^ ' tcn ^,ü '- ' > ^ ^?n n.^ni^.-ce^ T^-^ 'n , N ^ p v N ? ^ 5 um " >' - ;m iDcte ' ^ l : m '
terg M' l t : m A- ',«N!'"t n-or^en ^ ' , d , c^s^, nn ^ . ' l l / tic R^ ^,-r b.'v ^ r er»
st'n no b ^.?e''t-'' ' ' . l'nd »n ar ' ,>>.,7?t?n rr. ĉ̂  st.,

f.."Nten, ' ..u.>> ^.°,l:i t:.' .. ^mr>, 'den
l -^rocn; - ,-n"t.'n ^ic't. ' t! ' nacn i ^sc^
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K r e i s a m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. iboo. (3) K u n d m a c h u n g . N r . n Z Z O .

Zum Behufe der Verpflegung der Werks - Arbeiter in der k. k. Bergstadt Id r lg^
wird lm zweyten M i l i t ä r - Q u a r t a l 1828, ein Quantum von 1600 Metzen Wntzen, und
2000 Metzcn Korn benöthiger, von welchen Getre-dern in jedem der drey Monate Febru-
ar, März und Apr i l / eine verhaltmßmaßige Quantität abgeliefert werden muß. — D a
Weser Bedarf mUteM einer Minuends - Verstcigerungf zu Folge hohen Gubernml-Auftra-
ges vom 19. d. M . / Zahl 272^7, sichcrgestegt werden wuß> so nnrd nach den ^gewöhnlls
chen Formalitäten^ und unter den bekannten welemkchen Vcdmgnlssen der dießfallige L«ciK
tations - Act am O. Jänner 1828, Vormütags zn Uhr, -,n der husigen k. k. Krelsamts-
Kanzley vorgenommen werden. — Wozu man sonach die Ucferungsiufiigen Partheyen mit
dem Bepsatze einladet, daß die individuellen Llcuatwnbbedmgmsse bcpm kreisamtlichen Exps-
dite, in den gewöhnlichen Amtsstunden eingefthen werden können. — Külserl. Königl»
Kreisamt Laibach am 24° December 1827.

Z . 1499. (3) V e r l a u t b a r u n g. N r . y 8 5 i .
Ueber ein an das k. k. Villacher-Krneamt von Seite des k. k. Oberbergamtes und

Berggerichles zu Klagenfurt gefugtes Ansuchen, soll düs Aeränal-Bley - Magazins-Gebäude
in Vlllach vom 1. May künftigen Jahrs , neu vermlethet werden. D s dieses Gebäude im
Wege emer öffentlichen Versteigerung am 14. k. M . bey der Bezirks-Obrigkeit Villach
vermiethet werden w»rd, so wird dieses zur allgemeinen Wissenschaft mit dem Beysgtze ge-
bracht, daß die näheren Licitat'.onsbedlngmsse täglich zu- den gewöhnlichen Amtsftunden in
der Kanzley erstgenannter Bezirks- Obrtgkelt ungesehen werden können. - « Kreisomt
Nlllach am l o December 1827. _ ^ ^ ^ ^ ^ .

Z.. 1481. (3) F e i l b ie thungs - E d i c t . »6 Nr. ZZ?.
Oon dem Bezirksgerichte der Samn eracherrschaft Veltes wird bekannt gemacht: W sey auf

Ansuchen des Jacob Sod ia , 3ub Haus. Nr. 25, van Iereka, in die FeUbiethung te r , dcm Vü«
lenNn Soeia eigenthümlich gehörigen/ in Kcpr iun ig, Lub haus ' Nr . 2 , gelegenen, der Eamme«
tülherrschaft^VelVes, zuk Urb. Nr . iZZ?, zinsbaren, auf 65g fi. 26 kr, Metal l ° Münze genchtliH
geswähten Drtttcilclufrecklshube. nebst der auf 23 fi. 2 kr. gssHätzten fadrenden Gi t ter , wegen
fchulngcn ono ft. Ln?., nei-st 5 o^a Zi.nfen , im Wege der Execution ssewiNiget worden.

Da nun hierzu^ drey Termine, und zwar für den ersten der 10. December l. I . , für dsn
zweyten ücr i4- fanner , und für den dritten der n . Februar k. I . 1626, mi t dem Neyfatzd
destimmt rrorden ist, daß, wenn diese Drittelküufrechtsbube und das fahrende Vermögen weder bey
dem srstcn noch bey dem zweyten Termine um die Schätzung oder darüber an Wann gebracht
trerden könnten, sie deo dem erttten auch unter demselben hintan gegeben werden würden.

Die nähere Beschreibung dieser Drittelhude und LicitüNsnsdeUngnisse können in dieser Ge«
tichtskanzlco jederzeit emgeseyen werden.

Bez. Gericht Eammercüherrfchaft Veldes den L. November ^827. - 5
2 l n m e r k u n a . Bsr ?er ersten Feilbietbuna bat sick sein KHuflussiaer aemeldet.

Z . 1438. sZ) Gzn U n t e r b e a m t e w i r d gesucht.
Auf eine Herrschaft in Untersrain, ohns Vöznssaenckt, wird ein lediger UnterbeZmte, der

fiw m u ^'ugnissen über Kenntniß der tlawerl^cken Sprache, der Oeconomie und Kanzleo-Ge«
Watte überhaupt, und dsr Führung des Grundbuchs. Wesens insdefsndere auszuweisen vermag*
zmt conyeudaften Bedingungen aufgenommen. Wer mit oblaen Versehen, fslch' einen D i e M
rrün«Ht, wolle sich bis länMens Gnde ^edruax 1828^ in dem hiesigen Zeilungs . Comptsir mel .
t e n , tr^ ^ c^nn das Nähere erfährt. .

(Z. Beyl. d. 3. Jänner 1823.) B
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Se. kaiserl. königl. Majestät haben mit allerhöchster Entschließung, vom 2.
August d. I . , Zahl 2094?, der Marktgemeinde Wipbach zwey Viehmärkte, nahm'
lich den einen am Fasch ingsmontage, und den andern am ersten M o n -
tage im M o n a t e S e p t e m b e r jeden Jahres, so ferne oiese.Tage nicht
auf einen gebothenen Feyertage fallen, für diesen Fäll aber am nackstdarauffol-
Zenoen Werktaae abzuhalten, allergnäoigst zu bewilligen geruhet. Diese aller-
höchste Privilegiums-Ertheilung wird mit dem Anhange zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht, daß oer Anfang 0er abzuhaltenden Vieymärkte in dem nachsikom-
menden Jahre 1628, gemacht, und der erste festgesetzte Markt am nächsikünftigen
Faschingsmontag, d̂  i. am i3. Februar 1628, abgehalten werden wird; und daß
auf diesen Markte der erste Verkäufer eines Paar Ochsen oder eines Pferdes,
zwey Go ld D u c a t e n ; der zweyte Verkäufer zweyer Ochsen oder eines Pfer-
des, einen G o l d D u c a t e n , und der dritte Verkäufer zweyer Ochsen oder
eines Pferdes, zwey Gu lden als P r ä m i u m erhalten werde.

Aoels berger-Kreises, am 22. Decc^ber^i82/.

Pränumerations - Anzeige für Theaterfreunde.
I m hiesigen Aitungs-Comptoir wird Pranumeration angenommen auf die bey Ludwig

Mausberger m Wien erscheinenden
A u g u st v 0 n K 0 tz e b u e ' s

3^ ^ nl m sil s t ß" ŝh ^ tt 3 ^ ' ^ ^ ? s>
e<.F tz- N szz N Z. l f W/ ^ sß- <<V ^ H. 4- ?. ss

i n i 2a B ä ndä) en ,
br 0 schirl in schön gefärbtem Umschlage.

R Pränumerationspreis für Em Bandchen . . — st. 12 kr. E. M .
U für das ganze Werk . 16 st. — kr. C. M .

M Vsm 6. December angefangen wiro jeden Donnerstag Ein Bändchen in Wien ausgegeben.

Jedes Bändchcn enthalt entweder ein qroßes Stück, zwey, oder mehrere klei-
M nere stücke.

E n t h ä l t :
Erzählungen von H. Clauren, 5 i Band-

chen, 10 fl. 20 kr. C. M .
Erzählungen von C, F. van der Velde, 37

Bde., 5 fi. ^0 kr. L. M .
Erzählungen vonGustavSchillina, !2Bde.,

4st. C. M .
Erzählungen von Ernst von Houwald, Z

Bändchen, 1 fi C M .
Erzählungen von Fr. Laun, 3 Bändchen,

! fi. E. M.

Erzählungen von C. Weisfiog, 7 Bänd-
chm, 2 fl. 2u kr, C M.

Erzählungen von F. Kind, i l Bandchen,
5 fl. 40 kr. C. M .

Erzählungen von I . Sckopenhauer, 12
Bandchen, ä fl. C. M.

Erzahlunaen von G. Döring, 1 Bänd-
cken, Ho kr. C. M .

Erzählungen von E T. A. Hoffmann, l^
Bändchen, I fl. 20 kr. C. M>

! Erzählungen von Pratzel, 15 BändchsN/
l 5 ft. C. M


